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te 6 ie henti 9 f liegt heute das gewaltige Kapital welches ſonſt zum ſehr erheb Rivalität zwiſchen Frey cinet und Conſtans und die gegenu verk ge nmmer nmfaſzt 8 Seiten lichen Theil in allerlei Unternehmungen angelegt zu werden pflegte Letzteren an hoher Stelle gehegte Abneigung Bevor ich obige

bei wer a wieder Tauſende Geld verdienten e brach J Bemerkung erläutere nd Sie mir feſtzuſtellen daß r
atzen da eben deshalb weil man bei der heutigen Geſchäftslage nicht Kombinationen mit denen die Boulevardpreſſe während der letztenrehrere Die Arbeitsloſigkeit die geringſte Ausſicht auf wirklichen Sewinn hat Verſchiedene Tage die Neugier ihrer Leſer zu befriedigen ſuchte jeder thatſächlichen

Maße Halle 25 Februar große Unternehmungen ſind überraſchend ſchnell zuſammengebrochen Grundlage entbehren und daß nicht eine von den vielen Perſönlich
chts Aus ei und dieſe Erfahrungen ſchrecken von Weiterem ab So iſt die keiten mit welchen der Präſident der Republik die Lage zu erörternAus einer großen Reihe von größeren Städten werden Zeichen Annahme daß es in großen Städten immer gute Arbeit geben zu müſſen glaubte den Antrag noch weniger den Anftrag erhalten
51 für eine hochgradige Arbeitsloſigkeit berichtet Nicht blos in muß eine ganz falſche die Dinge ſind heute nicht derartig daß hat ein Miniſterium zu konſtitniren Das gilt ebenſowohl in Be

Deutſchland ſondern auch faſt in allen Jnduſtrieſtaaten des Aus Jemand Luſt hätte Millionen zu wagen da er befürchten muß zug auf Herrn Ribot wie auf Méline Freycinet Bourgeois und
n bill Plandes iſt es wiederholt zu Demonſtrationen der Brodloſen ge viel verlieren zu können ohne Nennenswerthes zu gewinnen Man tutti quanti Einen Augenblick freilich ging im Palais Bourbon

un komien Beſonders umfangreich ſcheinen die letzten Kundgebungen kann gar nichts im Geſchäftsleben erzwingen was nicht von ſelbſt das Gerücht daß der bisherige Miniſter des Auswärtigen zum
ſlaufen dieſer Art in Wien geweſen zu ſein Wenn nun auch in Deutſch kommt Weder Verdienſt noch gute Arbeit Und gerade der Nachfolger des Herrn de Freycinet im Vorſitz des Kabinets erſehen
7 v land Straßenkundgebungen weniger vorgekommen ſind ſo kann Umſtand daß der Zuzug nach den Bevölkerungscentren viel zu ſei und ſich unter Ausſchluß der meiſten alten Miniſter mit Männern
kaufen doch kein Zweifel daran beſtehen daß auch in unſeren großen ſtark war daß ſich recht viel minderwerthige Kräfte darunter be der gemäßigteſten republikaniſchen Richtung wie Caſimir Perier

Städten der Mangel an Arbeitsgelegenheit eine beträchtliche Höhe fanden hat dem Faß den Boden eingeſchlagen Ein großer Theil Cavaignac Mézières u A zu umgeben gedenke Dieſem übrigens
erkzeug J erreicht hat Und dies war ſchon zu einer Zeit der Fall in der Arbeitsloſen hat ſein Geſchick ſelbſt verſchuldet Man kann ſofort dementirten Gerücht verdanken wir es daß die miteinander
r welcher außerhalb der Jndnſtriecentren namentlich auf dem platten ſie bedauern aber ſie können ſich auch ihre Lage ohne Schwierig ringenden Rivalitäten die bis dahin getragene Maske beſcheidener
kaufen J Lande ein bedenklicher Mangel an Arbeitern beſtand der auch keit erklären Zurückhaltung fallen ließen und offen ihre Anſprüche proklamirten
t 5 heute noch nicht gehoben worden iſt Dieſes Fehlen von Arbeits Und dann kommt noch ein Punkt in Betracht der nicht unter Sobald der Name Ribots in den Vordergrund der Erörterung
rkaufen kräften iſt bei dem naſſen Wetter des vorigen Sommers recht ſchätzt werden darf Jn Folge der großen Strikebewegungen in trat eröffnete die geſammte von Herrn Conſtans beeinflußte Preſſe

II bitter empfunden worden vielleicht hätte eine ganze Menge Korn der zweiten Hälfte der achtziger Jahre haben eine ganze Zahl von welche die Organe des Opportunismus ohne Ausnahme und noch
gen zu j mehr geborgen werden köunen wenn man immer die Hände zur umfangreichen Unternehmungen nur unter Verluſt fertig geſtellt zahlreiche Blätter weiter links und rechts umfaßt ein Krenz
r l Verrichtung der erforderlichen Arbeit verfügbar gehabt hätte Es werden können Daraus hat ſich viel Aerger und er feuer auf den Miniſter der Tags zuvor noch als Begründer des

iſt immer ſchon als ein bemerkenswerthes Faktum hingeſtellt und hebliche Mißſtimmung ergeben und überall in den euro franuco ruſſiſchen Bündniſſes gefeiert worden war und dem man
à la auch in Zukunft wird daran wohl kaum etwas zu ändern ſein päiſchen Jndnſtrieſtaaten hat es den Anſchein als ob man jetzt eine phänomenale Unfähigkeit politiſche Unzuverläſſigkeit und

daß diejenigen Arbeiter welche nun einmal aus dem ſtilleren keine Luſt habe ſich wieder auf größere Dinge einzulaſſen audere negative Eigenſchaften vorwarf Aus dieſer Schilderhebung
chädel Landleben in das aufreibende und aufregende Gewühl der großen weil in Folge etwaiger neuer Arbeiterbewegungen erneute Verluſte dürfen wir ſchließen daß es Herr Conſtans ſelbſt iſt welcher als
t bill Städte geſtrömt ſind ſelten Neigung zeigen auf den Schauplatz zu befürchten ſeien Dieſe Beſorgniſſe wirken nicht weniger ſchwer Lohn ſeiner Verdienſte um die Republik die Würde eines Premier

1 I ihrer früheren Thätigkeit zurückzukehren ſelbſt dann nicht wenn als die allgemeine geſchäftliche Stille und ehe ſie nicht völlig be in Anſpruch nimmt Uebrigens hat Herr Conſtans dieſen Wunſch
Viiſig ſie durch den erneuten Wechſel des Wohnortes eine Beſſerung in ſeitigt ſind werden ſich die Verhältniſſe nie wieder ſo geſtalten auch dem Präſidenten der Republik gegenüber ziemlich deutlich ge

ihrer materiellen Lage erzielen könnten Wenn hierin wie geſagt wie ſie früher waren Wir wollen dieſe Punkte nur anführen um änßert indem er auf die Frage wen er als den Mann der Situation
part wohl kaum eine Aenderung von Bedeutung erfolgen wird ſo iſt doch Thatſachen ſprechende Beweiſe dafür zu geben daß es mit dem betrachte ſtolz und beſcheiden entgegnete daß es ihm nicht anſtehe
rrfetff eben ſo unleugbar daß der kopfloſe und gar nicht der Nachfrage Zuzug nach den großen Städten nun wahrlich mehr als genug gethan dte betreffende Perſon zu bezeichnen daß vielmehr Herr de Freycinet
b r entſprechende Zuzug nach den großen Städten die Arbeitsloſigkeit iſt Wer darauf nicht achten wer mit ſehenden Augen blind ſein unter welchem er zwei Jahre lang gedient habe ſeinen Nachfolger
n ſehr erheblichen Theil dort mit verſchuldet hat Wenn man will dem iſt eben nicht mehr zu helfen und er verdient den Vor im Conſeilspräſtdium vorzuſchlagen habe Wenn Herr Carnot
102 einer Flaſche mehr Waſſer in ſich aufzunehmen zumuthet als ſie wurf grenzenloſer Leichtfertigteit mit Recht wenn er nnüberlegt frauzöſiſch verſteht ſo wird er aus dem Hinweis auf die 2jährige
di bergen kann ihrem Rauminhalt entſprechend ſo läuft die Flüſſig und unüberdacht Schritte in ganz nene Verhältniſſe hineinthut die Amtsthätigkeit des Miniſters des Jnnern entnommen haben wer
All keit aus und ganz ſo iſt es in dem vorliegenden Falle Wenn er zu kennen glaubt von deuen er aber in Wahrheit nichts weiß in den Augen des Letztern als der berechtigte Erbe des abtretenden

in Platze mehr Arbeitskräfte wirft als dieſer zu Die Arbeitsloſen ſind in den großen Städten bei den lokalen Be Premier beſteht
p verwenden die Fähigkeit hat dann muß eben ein Theil dieſer hörden wegen Gewährung von Unterſtützung in der verſchiedenſten Es ſcheint indeß daß Herr Carnot jenen Wink nicht begriffen

Leute hungern Dieſe Wahrheit iſt eine kurze und harte aber ſie Art vorſtellig geworden Aber dieſe Behörden haben auch nichts hat oder was ſchlimmer daß er ihn nicht begreifen will
12 muß geſagt werden als was die Bürgerſchaft aufbringt und ſchließlich gehören doch Herr Conſtans hat zwei Thatſachen gegen ſich die Verleumdungen

Feſt Als Hauptmotiv für den unbedachtſamen Zuzug nach Jndnſtrie auch die Arbeiter mit zu den Steuerzahlern ſie müſſen alſo mit Henri Rocheforts und ſeine eigenen Verdienſte um die Repnblik
öa,pll J Lentren und Großſtädten iſt in der Regel die Anſicht anzunehmen für ihre hoffuungsberauſchten und hinterher ſo ſehr entnüchterten Was die Angriffe des Laternenmannes und anderer Boulangiſten
fen daß in ſolchen Gebieten ſehr viel reiche Leute wohnten es dort Kameraden einſtehen betrifft ſo kennt alle Welt deren Urſache die einzig und allein in
51 ſehr viel Geld geben alſo auch rieſig viel verdient werden müſſe der Rachſucht der geſchlagenen Partei zu ſuchen iſt Nichts deſto
en Bei ſolchen Erwägungen wird aber total außer Acht gelaſſen daß weniger hat ſich die öffentliche Meinung mit der Zeit durch dieſeZauſende und Abertauſende ganz genau dasſelbe denken und daß Die Lage in Fraukr eich ebenſo albernen wie gehäſſigen Anſchuldigungen beeinfluſſen laſſen

doch unmöglich alle dieſe Tanuſende viel verdienen können Dazu Von unſerem Korreſpondenten und Herr Conſtans iſt nahezu ebenſo unpopulär wie ſein Amts
r reichte alles vorhandene Kapital nicht aus Man denkt ferner m vorgänger Jules Ferry das erſte Opfer der hier geduldeten Preß

gar nicht daran daß aus vorhandenem Geld ſich noch lange nicht J Paris 28 Februar freiheit
kg neues Geld ſchaffen läßt große Kapitalien können die Errichtung Der fünfte Tag ſeit Eröffnung der Kriſe neigt ſich ſeinem Mehr jedoch als der von Rochefort um das Haupt ſeines
r von bedeutenden Unternehmungen erleichtern aber einen grotzen j Ende entgegen und noch iſt keine Ausſicht auf eine befriedigende Ueberwinders gewobene Sagenkreis gereicht Herrn Conſtans das
t Erfolg dieſer Unternehmungen unter allen Umſtänden können ſie j Löſung gegeben Die Sitnation hat ſich allerdings weſentlich ge Verdienſt zum Schaden welches er ſich um die jetzigen Jnhaber
T nicht verbürgen Dazu gehört die Gunſt des Publikums Nach klärt in ſo fern wenigſtens als man jetzt den beſtehenden Schwierig der Staatsgewalt erworben hat Dieſe Leute können dem that

frage und Kaufkraft deſſelben Heute iſt aber an Vetzteres gar keiten auf den Grund zu ſchauen vermag Da erkennt man denn kräftigen Miniſter ihre Rettung nicht verzeihen Sein Anblick er
T nicht zu denken In den großen Plätzen Berlin an der Spitze als Haupthinderniß für die Bildung eines neuen Kabinets die l innert ſie an die in der Stunde der Gefahr von ihnen ſelbſt be

m m wser Gotteszeichen daß ihn der Herrgott ſo kräftig und geſund z Severin vor einem Jahrzehnt in das Zuchthaus wandernus Und vergieb uns unſere Schuld hat werden laſſen wo doch der arme Wurm keinen Vater mußte daß womöglich die Welt ſelbſt ob dieſes erſchreck
37 Roman von Georg Höcker und keine Mutter gehabt hat und ſein Großvater hat in s lichen Schickſalsſchlages ſtill ſtehen oder ſonſt wenigſtens

an o s Zuchthaus müſſen Aber nun ſoll s vergolten werden irgend ein belangreiches Zeichen geſchehen müſſe Nach und
d für 19 Fortſetzung Nachdruck verboten ſetzte er tief aufathmend hinzu da könnt Jhr mir nichts nach hatte man ſich indeſſen mit der geſchehenen Thatſache ab

Der Andere lachte bitter auf Eine Bettelſumme zureden Herr Pfarrer und nichts abreden Der Bub zufinden gewußt Das Haus des Trutzbauern war nieder
rief er und ich war der reichſte Mann in der Rund iſt mein von Gott und rechtswegen und wenn er ein gebrannt ſein zahlreicher Feldbeſtand wurde von ſtaatswegen

t Nun ſeid Jhr nicht reich fragte ihn der Geiſtliche rechter Enkelſohn des Trutzbauern iſt dann wird er wiſſen verſteigert um die Gerichtskoſten zu decken und den Schaden
I mit ſanftem Vorwurf während er leuchtenden Auges auf was er zu thun hat wenn er groß geworden iſt erſatz zu zahlen zu welchem der Trutzbauer haftpflichtig

r den Knaben wies Hat Euch der Himmel nicht einen Der Pfarrer ſeufzte betrübt auf und auch Tobias Sturm verurtheilt worden war So war denn kein Zeichen der
wackern lieben Enkelſohn geſchenkt Er wird groß werden der Müller ſchüttelte bekümmert den Kopf Sie wußten Erinnerung an den einſt ſo mächtigen und einflußreichen
und für Euch ſorgen Mann beide nur zu gut daß mit dem ſtarrſinnigen Mann durchaus Bauern zurückgeblieben als etwa ſein Enkelkind der Martin

weg Aber der Heimgekehrte ſchüttelte mißmuthig den Kopf nichts anzufangen war Auf dieſen hatte man aber naturgemäß wenig geachtet und
Für mich ſorgen will ich ſchon ſelbſt ſagte er aber frei Martin aber blickte mit immer größer werdender Scheu ſo war es auch gekommen daß man die Thaten des Trutz

I lich hochwürdiger Herr Jhr habt Recht ſetzte er nach zu dem heftigen alten Manne empor vor deſſen ſtechenden banern ſein aufrühreriſches Verfahren gegen den Schloß
kurzen Beſinnen hinzu groß werden ſoll ja der Bub Augen er ſich fürchtete und den er nun doch in Zukunft herrn noch gar gut im Gedächtniſſe hatte und ihn als
und ſorgen ſoll er auch ſorgen fügte er murmelnd Großvater nennen ſollte Jhm war es auf einmal als ſei Märtyrer anzuſehen geneigt war ſeine Perſon ſelbſt aber
bei während er den ſtechenden Blick in den blauenden ſeine frohe Kindheit zu Ende Er athmete gepreßt auf im Dorf nach und nach vergeſſen hatte
Himmel hinaufrichtete daß ſein Vater nit ungerächt und fühlte ſich erſt etwas erleichtert als der wunderliche Als nun die zehn Jahre um waren und Severin Katzen
bleibt alte Mann ſich mit dem Pfarrherrn verabſchiedet hatte und berger wieder in ſeinem Heimathsorte erſchien da war man

Um Gottes willen Mann habt Jhr noch die alten un er noch ein Stündchen mit Klein Aenuchen auf der Wieſe noch mehr enttäuſcht als man anſtatt des früheren ſtatt
ſeligen Gedanken rief der Pfarrer aus könnt Jhr nicht hinter der Mühle ſpielen durfte lichen und ſelbſtbewußt auftretenden Großbauern einen an
vergeben und vergeſſen x Leib und Seele gebrochenen zum Skelett abgemagerten hinDer Heimgekehrte reckte ſich in die Höhe und in dieſem fälligen Greis wieder fand von deſſen früherer Energie und
Augenblicke war er trotz ſeines gebrochenen welken Leibes Zehn Jahre ſind eine gar lange Zeit Man vergißt in Willensſtärke nur noch hin und wieder ein Blick aus den
wieder der alte ungebeugte Trutzbauer ihrem Verlaufe ſelbſt Freundſchaften und Feindſchaften trüben erloſchenen Augen Kunde gab

Nein ſagte er kurz und herb ich kann s nit ver Man ſieht ſeine Lieben in die Erde niederſinken und erwirbt Man ſtreckte dem Trutzbauer wohl da und dort zum herz
eben geſſen und will s auch uit aber ſorgen will ich dafür vielleicht wieder neue Herzen Was uns vor dieſem Zeit lichen Willkommen die Hände entgegen aber zum größten

ſetzte er hinzu während er die Hand ſeines Enkelkindes von raum noch groß und herrlich erſchienen war ſtellt ſich jetzt Theile lagen die älteren Genoſſen des Bauern ſchon unter
euem ergriff und den ſchen blickenden Knaben gewaltſam unſerem geläuterten Blicke unſcheinbar klein dar was wir dem grünenden Raſen und diejenigen welche vor einem Jahr

m an ſich heranzog daß dieſer Bube hier wird wie ich will früher für unſer Glück anzuſehen geneigt geweſen ſind er zehut noch halbwüchſige Burſchen geweſen waren ſaßen nun
ca J Ich hab s ſeiner Mutter auf dem Todtenbett zu ſcheint uns jetzt vielleicht kanm der Mühe werth ernſtlich als Herren auf ihrem ererbten Hof hatten ſich einen mäch

geſchworen daß er ſeine Eltern rächen ſoll dabei darüber nachzudenken z tigen Schnurrbart ſtehen laſſen und führten in der Schänke
I bleibt fügte er hinzu als der Pfarrer ihn unterbrechen So hatten auch die Bauern von Wolfenſtein geglaubt das große Wort Auch ſie kannten natürlich den Trutzbauer

l zu
an

wollte da dulde ich keine Widerrede Es iſt ein als ihr augeſehenſter und reichſter Sproß der Trutzbauer und begrüßten ihn wohl ebenfalls aber es war doch mehr
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herwieſene Rath und Hilfloſigkeit Ohne den Mann der durch Liſt

den Prätendenten zur Flucht trieb und ihn dann dem Stagts
gerichtshof überlieferte ſäße heute Boulanger als Diktator im
Elyſée und Herr Carnot als Verbanuter in Brüſſel Solche Er
innerungen ſind demüthigend peinlich verſtimmend und man be
greift daß der Mann der ſie in ſich perſonificirt von den Leuten
die ihm ihr otium eum ädignitate verdanken gehaßt wird Herr
Conſtans ſtellt ſeine Kandidatur und mit Ausnahme der

Opportuniſten ſind ſo ziemlich ſämmtliche Parteien darin einig
nicht nur ihm die Stellung eines Premier zu verweigern ſondern
ſich ſeiner überhaupt zu entledigen Darnm dreht ſich im Augen
blick der Streit und darum kann Herr Carnot zu keinem Entſchluß
kommen Würde Herr Conſtans Premier ſo wäre aller Wahr

ſcheinlichkeit nach auf die Mitwirkung ſeines intimen Feindes de
Freycinet nicht zu rechnen den man doch an der Spitze der
Heeresverwaltung nicht miſſen zu können meint Fiele das Prä
ſidium im Miniſterrath einem minder hervorragenden Mitbewerber
zu ſo hätte das neue Kabinet vorausſichtlich neben den Radikalen
die gemäßigte Linke den Opportunismus gegen ſich und dürfte
kaum für ein paar Wochen auf Beſtand rechnen So ſchwankt
das Staatsoberhaupt zwiſchen ſeinen perſönlichen Neigungen und
den Forderungen der Sitnation die beſonders am Vorabend des
1 Mai mit ſeinen Gemeinderathswahlen und ſeinen Arbeiterkund
gebungen mehr denn je die bewährte Thatkraft des bisherigen
Leiters der inneren Verwaltung unentbehrlich erſcheinen lätzt und
inmitten dieſer Verwirrung dieſer einander befehdenden Rivalität
zieht ſich die Kriſe weiter ohne daß Jemand den Ausgang zu

G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Februar Hofnachrichten Während der
heutigen Morgenſtunden arbeitete der Kaiſer zunächſt längere
Zeit allein Um 9 Uhr unternahm der Monarch eine Spazier
fahrt nach dem Thiergarten und fuhr gelegentlich derſelben beim
Reichskanzlerpalais vor um dem Reichskanzler anläßlich deſſen
heutigen Geburtstages ſeine Glückwünſche perſönlich darzubringen
Zum Schloſſe zurückgekehrt hörte der Kaiſer den Vortrag des
Oberſtlientenants Diener und arbeitete darauf von 11 Uhr ab
mit dem Chef des Civilkabinets Nach der Frühſtückstafel unter
nahm der Kaiſer einen Spazierritt am ſpäteren Nachmittage
nahm derſelbe an dem Feſtdiner des brandenburgiſchen Provinzial
landtags im Hotel Kaiſerhof theil

Bei dem heute ſtattgehabten Feſtmahl des
brandenburgiſchen Provinziallandtages an welchem
der Kaiſer theilnahm hat der Monarch nachſtehende bemerkens
werthe Anſprache gehalten

Sie haben in althergebrachter Weiſe zu Jhrer Arbeit zuſammen
gekommen als gute Brandenburger Jhres Markgrafen nicht vergeſſen

Dafür ſei Jhnen Mein herzlichſter Dank geſagt Mir bereitet es
ſtets beſondere Freude wenn Jch mit Märkern zuſammen ſein kann
Um ſo mehr iſt dies der Fall wenn das geſammte Land Branden
burg in ſo würdiger Weiſe vertreten ſich hier zuſammenfindet Die
Worte die ſoeben geſprochen worden ſind und welche Jhre treue

Geſinnungen Mir von Neuem offenbaren haben Mir ſehr wohl
gethan Es iſt Mir in Meiner ſchweren Arbeit doppelt angenehm
und auch zu gleicher Zeit anregend wenn in ſo warmer Weiſe Meine
Beſtrebungen für das Wohl Meines Volkes dankbare Anerkennung
finden Es iſt ja leider jetzt Sitte geworden an Allem was Seitens
der Regierung geſchieht herumzunörgeln und herumzumäkeln Unter
den nichtigſten Gründen wird den Leuten ihre Ruhe geſtört und ihre
Freude am Daſein und am Leben und Gedeihen unſeres großen
geſammten deutſchen Vaterlandes vergällt Aus dieſem Nörgeln und
dieſer Verhetzung entſteht ſchließlich der Gedanke bei manchen Leuten
als ſei unſer Land das unglücklichſte und ſchlechteſt regierte in der

Welt und ſei es eine Qual in demſelben zu leben Daß dem nicht
ſo iſt wiſſen wir Alle ſelbſtverſtändlich beſſer Doch wäre es dann
nicht beſſer daß die mißvergnügten Nörgler lieber den deutſchen
Staub von ihren Pantoffeln ſchüttelten und ſich unſeren elenden und
jammervollen Zuſtänden auf das Schleunigſte entzögen Jhnen
wäre ja dann geholfen und uns thäten ſie einen großen Gefallen
damit Wir leben in einem Uebergangs zuſtande Deutſchland wächſt
allmählich aus den Kinderſchuhen heraus um in das Jünglingsalter
einzutreten da wäre es wohl an der Zeit daß wir uns von unſeren
Kinderkrankheiten freimachten Wir gehen durch bewegte und an
regende Tage hindurch in welchen das Urtheil der großen Menge

der Menſchen leider ſehr der Objektivität entbehrt Jhnen werden
ruhigere Tage folgen inſofern ſich unſer Volk ernſtlich zuſammen
nimmt in ſich geht und unbeirrt von fremden Stimmen auf Gott
baut und die ehrliche fürſorgende Arbeit ſeines angeſtammten Herr

prognoſtiziren vermöchte

ein mitleidiger vertraulicher von dem früheren Reſpekt weit
entfernter Gruß welcher den immer noch ſtolzen Manu mehr
verdroß als er ihn erfreute

Anch der neue Dorfſſchulze von Wolfenſtein ſchon der
zweite im Amt ſeitdem der Trutzbauer vor Jahren die
Würde niedergelegt hatte wußte nicht recht wie er ſich zu
dem alten Mann ſtellen ſollte Auf der einen Seite wollte
es ihn doch gewaltig wurmen daß der früher ſo angeſehene
Bauer nun der Gemeinde zur Laſt fallen ſollte denn was
wollten die paar tauſend Thaler die der alte Ortsgeiſtliche
noch für ihn verwaltete viel bedeuten zum anderen aber
ſtand der Schulze im Herzen auf Seite der Schloßherrſchaft
er war einer von den jungen Bauern die unter veränderten
Verhältniſſen groß geworden waren und jetzt einfach nicht
wehr begreifen konnten was die Herzen ihrer Eltern in
ſolch unſagbare gährende Verbitterung verſetzt hatte

Zwiſchen ihm und dem Trutzbauer kam es denn ſchon
auch am Tage nach der Ankunft des letzteren gelegentlich der
dieſem ſchuldigen Abrechnung zu einem erregten Wort
wechſelHer Trutzbauer konnte es nicht erfaſſen und begreifen

daß all der viele Reichthum den er Zeit ſeines Lebens ſein
eigen genannt hatte nun in nichts zerfloſſen ſein und ihm
kein anderer Ausweg übrig bleiben ſollte als nun auf ſeine
alten Tage mit ſeiner eigenen Hände Kraft ſich noch das
bißchen Nothdurft zu erringen das er zu ſeines Lebens
Unterhalt brauchte

Es wird Euch eben nichts anderes
meinte der nene Ortsſchulze achſelzuckend
Weile mit allen Zeichen der Ungeduld den erbitterten La

übrig bleiben
nächdem er eine

n mentationen des Alten zugehört hatte Wenn s Euch lieber
h iſt in s Armenhaus zu gehen aber da müßte ich erſt

an s Kreisamt berichten denn Jhr habt noch immer Ver
mögen und wir ſind deshalb nicht unterſtützungspflichtig

Da aber flammte der Trutzbauer zornig auf Freilich

ſchers Jch möchte dies Uebergangsſtadium mit einer kleinen Ge
ſchichte vergleichend beleuchten die ich einmal hörte Der berühmte
engliſche Admiral Drake war in Central Amerika gelandet nach
ſchwerer ſtürmiſch bewegter Reiſe er ſuchte und forſchte nach dem
anderen großen Ozean den er als exiſtierend annahm während die

meiſten ſeiner Begleiter hieran nicht glaubten Der Häuptling eines
Stammes dem das Fragen aufgefallen war und auf den der
Admiral großen Eindruck gemacht erbot ſich ihm das große Waſſer
zu zeigen und nun ſtiegen die Beiden einen gewaltigen Berg hinan
Nach furchtbaren Beſchwerden zur Spitze gelangt zeigte dem Admiral
der Häuptling die wildbewegten Wogen des zuletzt durchſchifften

Meeres Darauf führte der Häuptling den Fremden um einen kleinen
Felsvorſprung und vor ſeinen Blicken lag in majfeſtätiſcher Ruhe die
gewaltige Waſſerfläche des Stillen Ozeans So ſei es auch mit
uns Das feſte Bewußtſein Jhrer Meine Arbeit treu begleitenden
Sympathie flößt Mir ſtets neue Kraft ein bei der Arbeit zu
beharren und auf dem Wege vorwärts zu ſchreiten der Mir
vom Himmel gewieſen iſt Dazu kommt das Gefühl der Verant
wortung unſerem oberſten Herrn gegenüber und Meine ſelſenfeſte
Ueberzeugung daß unſer Aliirter von Roßbach und Dennewitz Mich
dabei nicht im Stich laſſen wird Er hat ſich ſolche unendliche Mühe
mit unſerer alten Mark und unferem alten Hauſe gegeben daß wir
nicht annehmen können daß er dies für nichts gethan hat Nein
im Gegentheil Brandenburger zu Großem ſind wir noch beſtimmt
und herrlichen Tagen führe Jch Euch entgegen Laſſen Sie ſich durch
keine Nörgeleien und durch mißvergnügliches Parteigerede Jhren
Blick in die Zukunft verdunkeln oder Jhre Freude an der Mitarbeit
verkürzen Mit Schlagwörtern allein iſt es nicht gethan und den
ewigen mißvergnüglichen Anſpielungen über den neuen Kurs und
ſeine Männer erwidere Jch ruhig und beſtimmte

Mein Kurs iſt der richtige und er wird unentwegt
weitergeſteuert

Daß Meine brave märkiſche Mannſchaft Mir dabei helfe das hoffe
Jch beſtimmt Daher trinke Jch auf das Wohl Brandenburgs und
ſeiner Männer Mein Glas

Prinz Heinrich widmet ſich während ſeiner jetzigen
Kommandirung zum Reichsmarineamt nicht blos den Geſchäften
dieſer Behörde ſondern auch dem Studium beſtimmter
Zweige der preußiſchen Staatsverwaltung Wie er
ſich im vorigen Jahre über die innere Verwaltung im Miniſterium
des Jnuern unterrichtet hatte ſo hat er in den letzten Wochen im
Miniſterium für Handel und Gewerbe Vorträge über
den Geſchäftsgang und Angelegenheiten dieſer Behörde entgegen
genommen

Der Präſident des Herrenhauſes Herzog von
Ratibor macht den Mitgliedern bekannt daß auf die Tages
ordnung einer der nächſten Plenarſitzungen die einmalige Schluß
berathung über den Geſetzentwurf betr dieäußere Heilighaltung
der Sonn und Feſttage in Schleswig Holſtein Hannover
und Heſſen Naſſan ſowie in den hohenzollernſchen Lauden geſetzt
werden ſolle

Die Volksſchul Kommiſſion des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes nahm heute u A folgende Beſtimmung
des S 17 an Kinder welche nicht einer vom Staate anerkannten
Religionsgeſellſchaft angehören nehmen an dem Religionsunterricht
der Schule Theil ſofern ſie nicht Seitens des Regierungs Prä
ſidenten hiervon befreit werden Dieſe Befreinng muß erfolgen
wenn Seitens der zuſtändigen Organe der betreffenden Religions
geſellſchaft ein bezüglicher Antrag geſtellt und der Nachweis erbracht
wird daß den Kindern in der ihrem Bekenntniſſe entſprechenden
Form und durch einen nach der Lehre ihres Bekenntniſſes vorge
bildeten auch im Uebrigen befähigten Lehrer Religionsunterricht
ertheilt wird

Dem Abgeordnetenhauſe ſind bis jetzt 94 Petitionen
über das Volksſchulgeſetz zugegangen davon ſind nur 13 die
das Geſetz befürworten

Die Profeſſoren der Breslauer Hochſchule
bereiten dem Beiſpiele von Berlin Halle Kiel und Königsberg
folgend eine Eingabe gegen das Volksſchulgeſetz vor Mit
Ausnahme der Lehrer der katholiſch theologiſchen Fakultät haben
Glieder aller übrigen Fakultäten auch der evangeliſch theologiſchen
das Schriftſtück unterzeichnet Von 84 anweſenden Profeſſoren
betheiligen ſich jedenfalls 46

Der Entwurf zum Normaletat über die Be
ſoldnug der höheren Lehrer der heute Abend im Ab
geordnetenhauſe erſchienen iſt beſtimmt als Beſoldung für die
Leiter der Vollanſtalten in Berlin 6600 in Städten über
50 000 Einwohnern 5100 6000 Mark in allen übrigen
Orten 4500 6000 Mark für die Schulen mit 6jährigem
Kurſus in Berlin und in Städten über 50000 Einwohnern
4500 6000 in allen übrigen Orten 4500 5400 für die
endgiltig angeſtellten wiſſenſchaftlichen Lehrer 2100 4500 M die

c c c c ee

Aber warum bin ich s geworden doch nur weil ich auf
Seite des Dorfes geſtanden bin Gebt mir s heraus
was mein Eigenthum geweſen iſt dann brauche ich nicht in s
Armenhaus zu wandern mit meinem Martin So habt
Jhr mir aber Alles genommen das Geld und die Ehre
Haus und Hof und den guten Namen

Schließlich aber mußte der alte Bauer trotz aller ſeiner
Verbitterung doch einſehen daß ihm nichts anderes übrig
blieb als einem immerhin wohlwollenden Vorſchlage des
Ortsſchulzen ſich zu fügen

Mitten im Walde ungefähr an der Wegesmitte zwiſchen
Wolfenſtein und Almenrode gelegen ſtand eine kleine Hütte
welche ſich in ziemlich wohnlichem Zuſtande befand Jhr
letzter Jnhaber der zugleich Aufſeher über den der Gemeinde
Wolfenſtein gehörigen Wald geweſen war hatte vor kurzem
das Zeitliche geſegnet Deſſen Nachfolger ſollte nun der
Trutzbauer werden Mit der Stelle war die Benutzung
einiger Felder ſowie vierzig Gulden Jahreseinkommen ver
bunden ſo daß zur Noth der Trutzbauer wenn er die Ziuſen
des ihm übrig gebliebenen Kapitals dazu ſchlug wohl leben
konnte Er nahm denn auch das ihm gemachte Anerbieten
an aber mit tiefem innerem Groll im Herzen als ob ihm
damit eine beſondere ſchwere Beſchimpfung und nicht ge
wiſſermaßen eine Wohlthat augethan worden wäre Ver
gebens ſuchte ihm der alte Pfarrer vorzuſtellen daß ſein
Geſchick freilich ein ſehr hartes zum überwiegenden Theile
aber auch ein verdientes ſei und daß man die Gemeinde doch
unmöglich anhalten könnte für fremdes Verſchulden zu
büßen Sie ſtehe ſelbſt auf ſehr ſchwachen Füßen und ihre
Vermögenslage ſei eine ſehr mißliche der Trutzbauer möge
deshalb dankerfüllten Herzens annehmen was man ihm
bieten könnte

Das Letztere geſchah nun freilich aber ſelbſt der alte
Ortsgeiſtliche mußte ſich damit beſcheiden den ſtarrköpfigen

Hälfte der Lehrer an den Vollanſtalten bezieht noch eine Zulage
von 900 für die Zeichenlehrer 1600 3200 für die
techniſchen und Elementarlehrer in Berlin 1600 3200 in den
übrigen Orten 1400 2800 die wiſſenſchaftlichen Hilfslehrer
erhalten Jahresremunerationen von 1500 1800 M Das Auf
ſteigen im Gehalt geſchieht in Form von Dienſtalterszulagen
bei den Direktoren mit je 300 bei den wiſſenſchaftlichen
Lehrern mit je 300 M nach 83 6 9 12 15 19 23 und 27 Dienſt
jahren Neben den Gehältern wird der Wohnungsgeld
zuſchuß gewährt

Jn der Kommiſſion für das bürgerliche Geſetz
buch iſt hente ein wichtiger Beſchluß gefaßt worden der dahin
geht daß bei Konventionalſtrafen die Feſtſetzung des Strafmaßes
auf Antrag des Klägers nach richterlichem Ermeſſen erfolgen kann

Die Verhandlungen über den Marineetat im
Reichstage dürften wie allgemein angenommen wird keinen
allzu großen Raum beauſpruchen Allerhöchſten Orts ſoll man
mit den von der Kommiſſion gemachten Abſtrichen im Großen und
Ganzen einverſtanden ſein zumal die Vermehrung des Perſonals
2c zugeſtanden iſt Man glaubt nicht daß es zu großen Differenzen
kommen wird

Aus Oſtafrika wird gemeldet Das erſte und bisher
einzige in Oſtafrika geborene deutſche Kind das am 7 Juni
v J geborene Töchterchen des Miſſionars Krämer in Tanga iſt
am 17 December v J geſtorben Ungünſtige Ernährungsver
hältniſſe ſcheinen den Tod des Kindes herbeigeführt zu haben

Der Verbandstag der Hirſch Dunkerſchen
anti ſozialdemokratiſchen Gewerkvereine wird in
Mannheim abgehalten werden Dieſe Gewerkvereine haben nach
der letzten Abrechnung 61,653 Mitglieder den ſtärkſten Prozent
ſatz ſtellen hierzu die Metallarbeiter 21,309 Mitglieder es folgen
die Fabrik und Handarbeiter mit 10,120 Mitgliedern dann
kommen die Schuhmacher mit 4012 die Porzellanarbeiter mit
3935 die Stuhlarbeiter mit 3513

Gegen die in Berlin verhafteten Anarchiſten
iſt wie wir bereits erwähnten auf den Antrag des Ober Reichs
anwalts in Leipzig vom Reichsgericht unterm 22 d M be
ſchloſſen worden die Unterſuchung wegen Hochverraths
zu eröffnen Betreffs der Ueberführung der Gefangenen nach
Leipzig iſt noch keine Beſtimmung getroffen Jn Haft befinden
ſich noch Kaufmann Arendt Schuhmacher Artelt Steindrucker
Bickel Handlungsgehilfe Herzberg Klavierarbeiter Kamien
Drechsler Müller Gemüſehändler Radau Obſt und Gemüſe
t Rennthaler Schuhmacher Ruff und Schneidermeiſter

eb s

Solingen 24 Februar Die hieſigen Stadtverordneten
nahmen eine Reſolution gegen den Volksſchulgeſetz
entwurf an in welcher der Landtag gebeten wird demſelben
ſeine Zuſtimmung zu verſagen weil er die Schule nicht fördern
dagegen die konfeſſionellen Gegenſätze verſchärfen und einen Ge
wiſſenszwang hervorrufen werde

Köln 24 Febrnar Jn einer ſtürmiſchen Verſammlung
beſchloſſen die hieſigen Sozialdemokraten die Kölniſche
Arbeiter Zeitung für die Partei zu übernehmen Das Blatt er
ſcheint vom 1 April d J ab als Eigenthum der Kölner ſozial
demokratiſchen Partei unter dem Titel Rheiniſche Zeitung

Naſſau 24 Februar Der nationalliberale Land
tagsabgeordnete Bork hat nach der Frkf Ztg abgelehnt
eine gegen das Volksſchulgeſetz aus ſeinem Wahlkreiſe ge
richtete Eingabe zu unterſtützen weil er mit der Vorlage einige
kleine Abänderungen ausgenommen vollkommen einverſtanden iſt
und wie es in dem Ablehnungsſchreiben heißt wünſcht daß ſie
zum Heil des Vaterlandes zur Einführung gelangen möge

Danzig 24 Februar Der Danziger Zeitung zufolge
theilte der Polizeidirektor geſtern dem hieſigen Magiſtrat mit 3000
Arbeiter und 1000 Arbeiterinnen ſeien ohne Erwerb und
es herrſche große Noth Der Polizeidirektor erſuchte den Magiſtrat
um ſchleunige Erwägung der Frage wie Arbeitsgelegenheit ge
ſchaffen werden könne

Stuttgart 24 Februar Anläßlich des morgigen Ge
burtstages des Königs enthalten die Blätter Feſtartike
deuen in dem Vertrauen des Volkes zu König Wilhelm warmer
Ausdruck gegeben wird Der Staatsanzeiger verkündigt viele
Beförderungen Ordens und Titelverleihungen

Oeſterreich Ungarn
Wien 24 Februar Anläßlich des vierzigſten Jahrestages

der Vermählung des Erzherzogs Rainer erhob der Kaiſer die
Baroneſſe Maria Raineria von Waideck die bekanntlich
kürzlich ihres Elternpaares des Erzherzogs Heinrich und ſeiner
Gemahlin durch den Tod beraubt wurde und die nunmehr unter
dem Schutze ihres Onkels Rainer lebt in den Grafenſtand

Das Wiener Tagebl bringt einen ſenſationell gefärbien
Bericht aus Berlin wonach die preußiſche Regierung in
zwei Lager geſpalten ſei Die Gegner der Schulvorlage

alten Bauern zur Annahme bewogen zu haben etwas
weiteres war mit ihm nicht anzufangen Der Alte hatte
ſich derart in ſeine eigenſinnigen Anſichten verbiſſen daß er
keinem guten Zuſpruch keiner vernünftigen Zurede mehr zu
gängig war

Nachdem er ſich in der Hütte mühſam eingerichtet zog
er ſich gauz von der Welt zurück Nur ſeinen Enkelſohn
den Martin duldete er bei ſich Der Pfarrer hatte gern
gewollt daß jener bis zu ſeiner Koufirmation noch im Hanſe
des Almenroder Müllers verbleiben ſolle aber unter keinen
Umſtänden hatte Severin Katzenberger das zugegeben Ueber
das Schickſal ſeines Enkels zu entſcheiden ſtände ihm allein
zu hatte er abweiſend gemeint er ſei zu ſtolz Almoſen an
zunehmen Jetzt ſchon würge ihn jeder Biſſen Brodes in
der Kehle daß er der Gemeinde dienen müſſe er der
früher ſelbſt zahlloſen Dienſtleuten in ſeinem Hauſe Unter
ſtand gewährt hätte

Dem ſo feſt und unbeugſam ausgeſprochenen Willen des
ſich in ſeinem Rechte befindlichen Trutzbauern gegenüber
mußte natürlich ſowohl der alte Pfarrer wie auch Tobias
Sturm der Müller nachgeben Beide thaten es gar ungern
denn ſie hatten den lebhaften aufgeweckten Burſchen mit dem
weichen herzensguten Charakter gar lieb gewonnen und be
fürchteten für deſſen Fortkommen durch den Einfluß des
Trutzbauern das Schlimmſte

Fortſetzung folgt

e e Anzeigen
für die am Sonnabend Abend erſcheinende Nummer bitten wir
Freitags bis Abends 7 Uhr oder ſpäteſtens Sonnabends bis 9 Uhr
früh aufzugeben Später einlaufende Anzeigen können erſt in der
Sonntag Früh Ausgabe Aufnahme finden Schluß der
Anzeigen Annahme für die Sonntag Früh Ausgabe am
Sonnabend Nachmittag 2 Uhr
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ſen jetzt in der Mehrheit und die Kriſis habe ſich dahin zuge
itzt daß der Kaiſer zwiſchen Caprivi und Miquel werde wählen
üſſen Falle das Schulgeſetz im Herrenhauſe ſo werde der
giſer darauf verzichten und Caprivi ſeine Entlaſſung einreichen
elche er auch ſicherlich erhalten werde

Die ſocialiſtiſche Volkspreſſe fordert die Arbeiter
uf den erſten Mai diesmal weil er auf einen Sonntag fällt

ur Unterſcheidung von den Bürgerkreiſen in blauen Blouſen
n feiern

Schweiz
Bern 24 Februar Es dürfte möglich werden zwiſchen

er Schweiz und Jtalien einen Handelsvertrag abzu
ſchließen falls Jtalien ſich entſchließen kann ſeine Zölle die 40
bis 70 pCt des Werthes betragen in beſcheidenem Matze zu re
duziren Der Bundesrath verlangt nicht einmal für die meiſten
in Betracht kommenden Artikel eine Reduktion der Zölle auf 10

ocentv Es iſt eine Note eingetroffen worin die ſpaniſche Re
jerung den Bundesrath einladet ſeine Unterhändler zum Zwecke

des Abſchluſſes eines neuen Handelsvertrages zu bezeichnen
und Spanien ſich gleichzeitig prinzipiell bereit erklärt die Anſätze
ſeines neuen Minimaltarifs zu ermäßigen

Jtalien
Rom 24 Februar Heute Abend ſollte in dem elektriſch

heleuchteten Koloſſeum ein Muſikfeſt ſtattfinden Die Re
gierung verbot es jedoch im letzten Augenblick mit der Be
gründung der mit dem Blute chriſtlicher Märtyrer gebadete Boden
würde dadurch entweiht werden Das Verbot und die für die
Strömung in der charakteriſtiſche Begründung begegnen
einer ſehr abfälligen Kritik der Liberalen

Frankreich
A Paris 24 Februar Das neue Miniſterium iſt

nun endlich gefunden An ſeine Spitze wird der bisherige
Finanzminiſter Rouvier treten ein ruhiger Staatsmann und
guter Finanzmann Jhm zur Seite bleiben die vorzüglichſten
Kräfte des letzten Kabinets beſonders Frehycinet der bisherige
Premier als Kriegsminiſter Ribot als Miniſter des Aus
wärtigen Conſtans als Miniſter des Jnnern 2c So wird das
neue Regiment in der That gute Kräfte zählen die gemäßigten
Republikaner werden es gern unterſtützen die konſervativen Ab
geordneten nicht minder und ſo mag ſich das Miniſterium wohl
einige Zeit halten aber ganz ſicher vorauszuſehen iſt auch daß
es von den Radikalen die mit dem neuen Kabinetschef ſchon lauge

auf ſehr geſpauntem Fuße ſtehen auf das Entſchiedenſte bekämpft
werden wird Wenn man die bisherigen Erfahrungen als Maß
ſtab anlegen kann wird das eben neu gebildete Miniſterium das
nächſte Jahr nicht erleben

Betreffs des Dynamitdiebſtahls berichtet das Journal
des Debats die Polizei wegen der großen Anzahl der nicht
wieder aufgefundenen Patronen beunrnhigt traf beſondere Maß
nahmen zur Sicherung der ſpaniſchen Botſchaft die anſcheinend
um die Hinrichtung der Anarchiſten in Feres zu rächen in die Luftgeſprengt werden ſollte Den Anarchiſten gelaug es einen Theil

des Dynamits nach Spanien zu ſchaffen
Das Zuchtpolizeigericht wies die Klage Laurs

gegen Conſtans ab da der Senat die Ermächtigung zur Ver
folgung von Conſtans nicht ertheilt habe Laur wurde zur Tra
gung der Koſten verurtheilt

Großpbritannien
London 24 Februar Daily News haben im vorigen

Monat mit der Nachricht aus Paris der Graf von Paris
beabſichtige ſeinen politiſchen Preßfonds abzuſchaffen viel Aufſehen
gemacht Die Nachricht wurde dementiert das Blatt kommt aber
heute darauf zurück und behauptet verſchiedene Sekretäre der
politiſchen Organiſation ſähen ſich bereits nach anderen Stellungen
um der Graf hätte faſt die Hälfte ſeines Einkommens zu politi
ſchen Zwecken verausgabt er würde das koſtſpielige Vergnügen
gerne fortſetzen wenn ein Erfolg abzuſehen und die Königin von
Portugal ſeine Tochter nicht gerade in dieſem Augenblicke der
väterlichen Unterſtützung in beſonderem Grade bedürftig wären

Orient
Belgrad 24 Februar Der Privatſekretär der Erkönigin

Danitſch theilte mit daß die Memoiren der Königin in
London nicht erſcheinen werden ſondern in dem Belgrader Blatt
Videlo am Sonntag die Veröffentlichung beginnt

Konſtantinopel 24 Februar Durch ein Jrade des
Sultans wird Achmed Ejub Paſcha der ehemalige Gouverneur
von Jauina zum Ueberbringer des Firmans für den Khe
dive beſtimmt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 25 Februar
Verlaſfſen die 36er Halle Einem uns mitgetheilten Ge

rücht zufolge deſſen offizielle Beſtätigung allerdings abzuwarten bleibt
ſoll es im Plane der zuſtändigen Behörden liegen unſere 36er nach
Colmar zu verlegen wogegen die dort garniſonirenden Jäger Bataillone
dann aus dem Reichslande nach ihren früheren preußiſchen Garniſonen
zurückkehren würden für Halle ſollen als Beſatzung zwei Bataillone

des 27 Jnfanterie Regiments in Frage kommen Wir geben die vor
ſtehenden Mittheilungen wie geſagt als unverbürgtes Gerücht unter
aller Reſerve unſeren Leſern bekannt

K Poſt und Conrier Im Publikum iſt vielfach die irrige An
ſicht verbreitet daß ſeit der Einrichtung der PrivatBriefbeförderungs
anſtalt Courier die Kaiſerliche Poſtverwaltung ſich mit der Beſtellung
von Ortsbriefen nicht mehr befaſſe Von welcher Seite dies Gerücht
ausgegangen iſt darüber ſind wir nicht unterrichtet von der Poſt
verwaltung aber jedenfalls nicht denn wie wir von beſtunterrichteter
Seite erfahren iſt die Poſtverwaltung weder gewillt noch nach den
Beſtimmungen des Poſtgeſetzes berechtigt die Beförderung von Orts
briefen abzulehnen Sie führt alſo nach wie vor auch die Beſtellung
von Ortsbriefen aus und hat in neuerer Zeit die Beſtell Einrichtungen
noch verbeſſert um jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten Wir wollen
an dieſer Stelle zugleich auf eine Bekanntmachung der Poſtverwaltung
aufmerkſam machen wonach Briefe welche mit Freimarken des Courier
beklebt ſind und in den Poſtibriefkaſten vorgefunden werden ſelbſt
verſtändlich als unfrankirte behandelt und mit Strafporto belegt
werden während Korreſpondenzkarten des Courier und die mit
Marken deſſelben beklebten DruckſachenSendungen die ſich in den
Poſtbriefkaſten vorfinden überhaupt nicht befördert werden weil
ſolche Sendungen nach den Beſtimmungen des Geſetzes über das Poſt

im en S

taxweſen dem Frankirungszwange unterliegen Derartige Sendungenwerden 14 Tage lang bei dem ßeireffende Poſtamte aufbewahrt und

können innerhalb dieſes Zeitraumes dortſelbſt zurückgefordert werden
Unabgeholte Sendungen werden ſpäter vernichtet Die mit Poſtwerth
zeichen beklebten Ortsbriefe pp welche ſich in den Briefkaſten des

Courier vorfinden werden bei der Beſtellung durch dieſen als un
frankirte behandelt und von Neuem mit Gebühren belegt Mit der
Beförderung von Briefen nach außerhalb darf ſich die Privat Be
förderungsanſtalt nicht befaſfen es dürfen daher Briefe nach anderen
Orten als Halle in die Briefkaſten des Courier nicht gelegt werden
Zum Schluß wollen wir noch darauf aufmerkſam machen daß die
Privat Briefbeförderungsanſtalten nicht berechtigt ſind unbeſtellbare
Briefe zu öffnen um den Abſender daraus zu erſehen Wo die Privat
Anſtalten mit ſolchen Briefen bleiben iſt uns nicht bekannt

Geh Rath Prof Dr Gräfe unſer berühmter Augenarzt
in deſſen Abſicht es eigentlich gelegen am Schluß des laufenden Viertel
jahres aus feiner akademiſchen Stellung zu ſcheiden hat ſich jetzt da
die Wahl ſeines Nachfolgers bis zu dem genannten Zeitpunkt nicht ihre
Erledigung finden dürfte einem Wunſche des Kultusminiſteriums
folgend entſchloſſen auch während des bevorſtehenden Sommerſemeſters
weiter noch ſeines Amtes zu walten Der hochverdiente Gelehrte wird
alſo noch bis zum Herbſt d J ſeine akademiſche wie ſeine
ärztliche Thätigkeit ausüben

Verfetzung Herr Poſtſekretär Wunderlich der lange Jahre
hindurch bei der hieſigen Ober Poſt Direktion thätig war iſt unter
Ernennung zum Poſt meiſter nach Oberweißbach im Schwarza
Wun verſetzt worden um dort die Leitung der Poſtmeiſterei zu über
uehmen

Stadttheater Als Triſtan in Waguers Werk Triſtan
und Jſolde verabſchiedet ſich Herr Kammerſänger Gudehus am
Freitag Abend vom hieſigen Publikum Am Sonntag Nachmittag ge
langt als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen die Mascagni ſche
Oper Cavalleria Ruſticanga zur Aufführung Vorher wird
mit Rückſicht auf das auswärtige Publikum nochmals das Weihnachts
märchen Prinzeſſin Dornröschen gegeben Am Sonntag
Abend geht Wagners Tannhäuſer in der bisherigen Beſetzung
im Abonnement auf Kartenfarbe blau in Scene

Experimental Vortrag Herr Profeſſor Guſtav Amberg
hielt geſtern in den Kaiſerſälen wieder einen Experimental Vortrag aus
dem Gebiete der Elektrizität und des Magnetismus und zwar vor
einem zahlreich erſchienenen Publikum lag es doch in der Natur dieſes
Stoffes der durch die Verdienſte der Neuzeit zu ungeahnter Entfaltung
gekommen und ſich außerdem auch mehr als jedes andere derartige
Gebiet in ſo augenſcheinlicher Weiſe darſtellen ließ Herr G Amberg
wies in ſeinen einleitenden Worten auf die Anfänge der elektriſchen
Forſchung zurück wie ſie ſich an die Namen Galvani und Volta knüpfen
und führte dann während der weiteren Ausführungen eine große An
zahl der wohlgelungenſten Verſuche vor ſo das Glühen und Verbrennen
verſchiedener Metalle die Zerſetzung des Waſſers in Waſſerſtoff und
Sauerſtoffgas die gegenſeitige Anziehung und Abſtoßung elektriſcher
Ströme u ſ w Der Vortragende ging dann auf den Elektro Magnet
ein auf deſſen Anwendung als bewegende Kraft wie ſie ſich an der
elektriſchen Eiſenbahn äußert und zeigte dann eine dynamoelektriſche
Maſchine mit ihren Wirkungen welche die der Bunſenſchen Batterie in
reicherem Maße erſetzt und jetzt allgemein in Anwendung kommt Be
ſonderes Intereſſe erweckte die Erörterung über die elektriſche Be
leuchtung aus naheliegenden Gründen Der letztere Theil des Vortrags
erſtreckte ſich vorwiegend auf die Erſcheinungen des elektriſchen Lichts
in verdünnten Gaſen bei denen an den verſchiedenſten Farben die
phosphorescirenden Eigenſchaften gewiſſer Stoffe zu erſehen waren
Die Geislerſchen Röhren wurden in großer Mannigfaltigkeit vor Augen
geführt Crookes Verſuche mit hochgradigen Verdünnungen der Luft
bildeten den Schluß des hochintereſſanten Vortrags

Jm Walhallatheater bildet Richard Riegel s Ballet
geſellſchaft nach wie vor die Haupt Anziehungskraft des gegen
wärtigen ſo überaus reichhaltigen Spielplanes Man kann ſich auch
in der That nichts Reizenderes und Geſchmackvolleres denken als
dieſe ſowohl in den Arrangements als im Solo und Enſemble Tanz
gleich ausgezeichneten Ballet Vorführungen Aber auch die ſtaunens
werthen Leiſtungen der Luftgymnaſtiker Meſſrs Neſtor und Aerian
die phänomenal zu nennen ſind wie ſie hier noch nie geſehen wurden
im Vereine mit den mehr nach der erheiternden und komiſchen Seite
neigenden Darbietungen der übrigen zahlreichen Künſtler machen die
i ewigen im Walhallatheater zu höchſt genußreichen und unter
haltenden

Eine ſchwere Verletzung zog ſich geſtern der in einer Wagen
fabrik in der Leipzigerſtraße beſchäftigte Stellmacher Z von hier
zu indem ihm beim Zurichten von Holz das Beil abglitt und mit der
Schneide in den rechten Unterſchenkel eindrang

Um die Erxrſparniſſe beſtohlen Vorgeſtern wurden einem
hier durchreiſenden Arbeiter die Erſparniſſe in Höhe von 90 Mark
geſtohlen Der Dieb wurde in einem ſeiner Schlafkollegen einem Ar
beiter ermittelt und feſtgenommen Man fand bei ihm noch ca
80 Mark vor

Eſſenbrand Heute Vormittag gegen 11 Uhr entſtand im
Grundſtück Leipzigerſtraße 2 ein Eſſenbrand der größere Dimenſionenanzunehmen ſchien Die requirirte Feuerwehr reſchte denſelben nach

halbſtündiger Arbeit
Einbrecher Jm Hotel zur Tulpe ſtieg geſtern Abend gegen

6 Uhr ein Unbekannter durch ein Kellerfenſter unterhalb der Veranda
in das Zimmer eines Kellners ein und durchſuchte den Koffer jeden
falls in der Meinung darin Geld zu finden Einen zufällig hinzu
kommenden Kellner bedrohte er ergriff aber auf deſſen Hilferufe die
Flucht und iſt es bis jetzt auch nicht gelungen ihn zu ermitteln Dem
Anſchein nach muß der Betreffende genaue Lokalkenntniß gehabt haben

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung Freitag den 26 Februar er Nachm 4 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Aenderung der Straßenausbaubedingungen 2 Leſung
2 Verbreiterung der großen Ulrichſtraße
3 Kanaliſirung des öſtlichen Bebauungsplanes
4 Trottoiriſirung des Rathskellerneubaues
5 Anbringung von Firmenſchildern an den Läden des Raths

kellerneubaues in der Schmeerſtraße

Petitionskommiſſion
Sitzung Sonnabend den 27 Februar er Nachm 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnnng

1 Petition von Anwohnern der Pulverweiden Waſſeranſchluß betr
2 Desgl wegen Weiterführung der Stadtbahn durch die Wucherer

ſtraße nach Trotha
3 Desgl wegen Entſchädigung erlittenen Schadens
4 rege Pflaſterung einiger Straßen im II kommunalen Wahl

bezirk

Aus dem Vereinsleben
Der ſitndentiſche Miſſionsverein hielt geſtern zur Nachfeier

des Miſſionsfeſtes im Roſenthal eine Verſammlung ab die ihren
außerordentlich zahlreichen Beſuch wohl dem in Ausſicht geſtellten reich
haltigen Programm zu danken hatte Herr Profeſſor D Haupt
ſprach über die Heidenmiſſion Herr Paſtor Pfanu Habakuk über das
Verhältniß der vier Fakultäten zur Miſſion Herr Miſſions Inſpektor
Dr Schreiber Barmen über die großen Erfolge der Miſſion auf
Sumatra Herr Paſtor Dr Warneck Rothenſchirmbach über ein
Miſſionsjubiläumsjahr Er theilte mit daß das laufende Jahr 1892
nicht allein das 400jährige Jubiläumsjahr der Entdeckung Amerika s
ſei ſondern daß in denſelben auch das 100jährige Beſtehen der erſten
freien evangeliſchen Miſſionsgeſellſchaft begangen werde

Der Haus und Grundbeſitzer Verein hielt geſtern eine
Verſammlung ab Der Verein der 726 Mitglieder zählt hat im ver

empfehlen zu bekannt billigſten feſten Preiſen Krummer
Kleiderſtoffe Konfektion Wäſche etr Benjamnin

floſſenen Geſchäftsjahre eine Einnahme von 1377,69 Mk gehabt der
eine Ausgabe von 1116,05 Mk gegenüber ſteht Der frühere Beſtand
des Vermögens betrug 1732,04 Mk ſodaß jetzt mit dem Ueberſchuß
ein Geſammtvermögen von 1998,68 Mk vorhanden iſt Bei der Vor
ſtandswahl wurden die ſtatutengemäß ausſcheidenden Herren Hilde
brandt Gundlach Speck Pfaul und Thiemann wieder
und für den nach Berlin verzogenen Herrn Obertelegraphiſten Fiſcher
Herr Lehrer Winkler gewählt

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreis hält
am nächſten Sonntag Nachmittag 4 Uhr in Wettin im Saale des
Gaſthofs Zur Weintraube eine Verſammlung ab zu welcher alle
liberalen Männer eingeladen ſind

d Der Tiſchlermeiſter Sterbekaſſenverein hielt geſtern ſeine
Jahresverſammlung ab Die Rechnung weiſt einen Vermögensbeſtand
von 6447,13 Mk auf Geſtorben iſt im Vorjahre kein Mitglied und
beträgt der Beſtand 41 Der bei der Regierung geſtellte Antrag das
Sterbegeld von 120 auf 150 Mk zu erhöhen iſt nach längeren Ver
handlungen genehmigt worden und da für jedes Mitglied die Sterbe
kaſſenleiſiung durch den vorhandenen Vermögensbeſtand gedeckt iſt
werden ſeit dem Jahre 1883 keine Beiträge mehr erhoben und weitere
Mitglieder nicht mehr aufgenommen

h

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

H Berlin 25 Februar 10 Uhr 35 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die geſtrige Rede
des Kaiſers erregt gewaltiges Aufſehen Die Blätter
erörtern hauptſächlich die Worte betreffs der Nörgler denen
anheimgegeben ſei aus zuwandern

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Straßzburg 25 Februar 10 Uhr 30 Min Vorm

Bei dem Feſtmahl zu Ehren des Landesausſchuſſes betonte
der Statthalter er habe im Vorjahr bei gleicher Gelegenheit
die Hoffnung ausgeſprochen daß es möglich ſein werde daß man
in abſehbarer Zeit zu normalen Zuſtänden zurückkehren würde es

ſei möglich die Wünſche der Bevölkerung zu erfüllen dank des
regen wohlwollenden Intereſſes des Kaiſers für die Reichslande

Wir werden auch ohne Paßzwang unſere Grenzen zu ſichern und
das Hausrecht zu wahren wiſſen der Landesausſchuß könne ſorg
los ohne Verſtimmung an die Arbeit gehen

Depeſchen Bureau Herold

D B H London 25 Februar 9 Uhr 10 Min Vorm
Der Schornſtein der Baumwollfabrik in Cleckheaton iſt
eingeſtürzt ſechs Frauen wurden getödtet zwanzig verwundet
zwölf befinden ſich vermuthlich noch unter den Trümmern Die
Herzogin von Connaught iſt an der Lungenentzündung er
krankt

Kottbus 24 Febrnar Jn Vetſchau iſt die Voigtſche
Maſchinenfabrik abgebrannt 60 Arbeiter ſind brodlos

Hamm 24 Februar Der Weſtfäliſche Städtetag
welcher 89 Theilnehmer zählte hat den Entwurf eines Volks
ſchulgeſetzes einſtimmig abgelehnt Namentlich wurde
die Beſchränkung des Rechtes der Kommunen auf die Schule ſtark
getadelt und die Vorlage in konfeſſioneller Beziehung als ungeeignet
bezeichnet weil ſie eine Verſchärfung anſtatt einer Beruhiguug der
Gegenſätze zur Folge haben werde Oberbürgermeiſter Windt
horſtHamm der Neffe des Centrumsführers uud frühere fort
ſchrittliche Abgeordnete hielt eine ſehr beifällig aufgenommene Rede
gegen das Prinzip des Entwurfs

Konſtanz 24 Februar Die Strafkammer hob das
Urtheil des Schöffengerichts zu Ueberlingen durch das Profeſſor
Koppay wegen rechtswidriger Aneigunng dreier Engelsſtatuetten
zu acht Tagen Gefängniß verurtheilt wurde auf und vernr
theilte den Angeklagten zu vier Wochen Gefängniß

Baſel 24 Februar Geſtern Abend zerſchellte auf dem
Rhein an einem Brückenpfeiler ein Boot Die fünf Jnſaſſen
die von einer Spazierfahrt zurückkehrten ertranken

Wien 24 Februar Die ihrer Mutter entflohenen
Gräfinnen Schmettow ſind hente Nachmittag wegen Geld
mangels heimgekehrt Der Bürgermeiſter hat 6000
Gulden zur ſofortigen Vertheilung insbeſondere unter arbeits
loſe Familienväter in den neu einverleibten Bezirken ange
wieſen Auch heute erneuerte ſich bei der Brodvertheilung vor dem
Redaktionslokal der Volkspreſſe die ſtürmiſche Zuſammen
rottung der Maſſen

Rom 24 Februar Die Regierung hat das Verbot des
Muſikfeſtes im Koloſſenm zurückgezogen Als wahr
ſcheinlicher Nachfolger des Grafen de Lannay auf dem Bot
ſchafterpoſten zu Berlin wird in unterrichteten Kreiſen der
Senator Taverna der früher bereits als Militärattaché der
italieniſchen Botſchaft in Berlin zugetheilt war bezeichnet

Madrid 24 Februar Jn den Städten Feres San
Fernando und Kadix fanden geſtern wieder anarchiſtiſche

ha verhaftungen ſtatt Die Zahl der Verhafteten be
trägt 78

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 25 Februar

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 200 215 Mk feinſter märkiſcher und ausländiſcher

über Notiz Nauhweizen 200 206 Mk Roggen beſſer 208 216 Mk
Gerſte Brau ruhig 172 190 Mk feinſte über Notiz Futter 150
bis 160 Mk Hafer feſt 150 158 Mk Mais amerik Mixed 138 145
Mk Donaumais 160 166 Mk Neuer ungariſcher ohne Handel
Raps Mk Rübſen Mk Erbfen Viktoria ruhig 200 220 Mk
feinſte über Notiz Wicken ohne Handel Kümnmiel excl Sack p 100 Ko

netto 40 42 Mk Stärke inel Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 43,50 44,50 Mk abfallende Sorten
billiger Maisſtärke incl Sack für 100 Ko Brutto bei geringen Vor
räthen 38,50 89,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 30 40 Mk Bohnen 18,50 20 Mk Lupinen Mk Espar

ſette 25 27,50 Mk Rothklee 80 96 108 Mk Schwediſcher Klee
100 130 145 Mk Weißklee 90 120 150 Gelbklee 40 50 660
Mohn blau 56 58 Mk Mohn grau Mk

Futterartikel Futtermehl 17 18 Mk Roggenkleie 12,50 13,50
Mk Weizenſchaglen 11,75 12,25 Mk Weizengrieskleie 11,75 12,25
Mk Malzkeime helle 12 13 Mk dunkle 11 12 Mk Oelkuchen
13,50 14,50 Mk Malz 29,25 31,25 Mk Rüböl Mk Petroleum
23,50 Mk Solaröl 0,825/309 16,00 Mk Spiritus p 10,000 L
Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe 65,50 Mk mit 70 Mk
Verbrauchsabgabe 46,00 Mk

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 26 Februar

Bei Südoſtwind Fortdaner des mäßig warmen Wetters
ohne weſentliche Niederſchläge

23
Grosse

Ulrichstr
23

e



Deike 4 Freitag

ConservenSohnitt und Breohbohnen 2 Pfund 45 Pfg
Junge feine Erbsen 2 Pfund 1,10 Mk

Breohspargel mit Köpfen 2 Pfund 1,15 Ak
pignons2 Ptd 1 75 1 Pfd 95 Pfd 55 Pfd 35

Sammtliehe Gemüse und Obst in Dosen zu dilligsten Preisen unter
frz Cham

Garantie der Qualitst
FPernapreeher Gebr Zorn

Altersverſorgung Kinderausfteuer
Erhöhung des Renteneinkommens ohne Riſiko

waren Verſicherungen der ſeit 188 unter beſonderer Staarsaufſſicht auf Gegen
eitigkeit deſtehenden dei SO0 Millionen M Vermögen die größte Sicherdeit dietenden

Preußiſchen Kenten Derſicherungs Anſtalt zu Berlin
Proſpekte durch die Direktion Berlin W 41 Kaiſerdofſtraße 2 und folgende Vertreter

Leo Kreitling in Halle a S Magdedurgerſtraße 44 Max Otto
in Halle a Poſtſtraße 5

W Empfedle wieder täglich friſch T
Meine rüdmlichtt dekannten Pſnnnknehen und Kartottelkringel
mit Vanilieguss von wunderdarem Geſchmack

del Kartottelknehen feinſten geriebenen JPnpfkuehen vorzüg
lichen Antzkuehen nach Art der berühmten Dresdener Sahnen
Kkuehen angefertigt ſowie eine reiche Answadl der geſchmackvollſten Gebäcke

Gr Uriehstr

Bedarfs
Ferner Kuartoffelstru

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Februar
Klavier Muſit

a m Violine ſow Trompete u Flöte f gut aus
O Sehunlz Muſiktehrer Mansfelderſtr 21

NB Unterricht im Violinſpiel ſow f Holz
u Blechinſtrumente ertb gewiſſendaft D O

Ein freundl Vereinszimmer
für eine Korporation von Perſonen
paſſend üt ſofort oder zum nächſten
Semeſter zu vergeden Das Zimmer liegt
von den üdrigen Räumen abgeſondertNäderes Zeihdier Salon mittag 3 Udr

Vereine zimmer
anf einige Tage der Woche frei

Dortmunder Bier Ansſchank
Restaurant Halloria

Brüderſtraße 4
Waarenbeſtände beſtedend aus

und Damen verſ Gust Erak Le pzig
Ausf illuſtr Preisl geg W Pfg verſchl

Halle a SSorgafältige Anſfert ff Damengard
Trauerkleider in kürzeſter Friſt Vr ſol

darunter Yara Cuda St

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Ferd Franke ſchen Konkursmaſſe von hier gehörigen

Herren u Damenstiefeln Stiefeletten
Knaben Mädchen u Ballschuhen17 T fürArtikel Herren werden im Geſchäftölokale Schmeerſtraße 35 36 von Mittwoch den

24 Fedruar a e ad Vormittags von 9 bis 1I2 und Nachmittags
von J dis 7 Uhr zu ſehr dilligen Preiſen ausverkauft

Franz Krug

Nr 48
m

r Cigarren Auetion
Sonnadend den 27 d Mis Vorm präc 10 Uhr beginnend werde

Magdehurgerſtr J in unſerm Speditionsſpeicher daſelbſt für fremde
Rechnung lagernde ca 162 Mille Qualitäts Cigarren bekannte Marke

Felix Badia Mexikaner Vorves
Uſſaramo Sumatra Java u a S alle in verſchiedenen Partieen öffentiig
meiſtdietend gegen Baarzahlung an Ort und Stelle verſteigert Schluß Nach

Zoern Steinert Spedition

Konkursdverwalter

eleg Ausfüdr Kl Braubausgaffe e

a e S

Telephon Nr 531 Carl Koch Herreuſtraße l
Alle Sorten ſehr ſchöne Speiſe

Kartoffeln gut ſochende Hüllen
früchte Erfurter Vrunnenkreſſe
Rofenkohßl Italiener Blumen
Kkoßl gr Salat Radieschen
Endivien Holländer Rothkohl

n empfiedltA Schmeisser Martht l
Rathdhans unter der Uhr im Keller

Känstl Zähne
à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos ein
Reparaturen Plomdiren Zadn
operationen führt aus

Rob Pfaudler
Ob Leipzigerſtr 80 Eing Kurzeg

Derbeſſerte Theerſcife
aus der königl baver Hof Parfümerie
Fadrik d C D Wunderlich in Nürn
derg prämiirt 1882 von Aerzten emdfod
len gegen Hautausſchläge jeder Art
insbeſondere Hautjucken Grind Kopf u
Bartſchuppen Froſtbdeulen Schweißfüße
à 35 Pfg nedſt Anweiſ Theer Schwefel
ſeife dereinigt die dorzügl Wirkungen des
Theer u Schwefel à 50 Pf bei C Xaiser

dmeerſtr 24 M A Scheoidelwitz
Geiſtſtr 87 W 1 Filiale Gr Klaus
ſtraße 17 u A Steinbach Adler
Drogerie Königſtr 18

Volks Kuffre Halle
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Keitbahn
III Moritzzwinger

Alle drei ſind geöffnet von früh
6 Udr an

Es wird verabreicht

ſchreiben deweiſen dieſes

J ernde 8 VigFleiſchbrübe
Selterwaſſer
Limonade

Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den drei Hallen verwendet werden
können ſind in allen drei Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Veyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße bei Herrn
Kaufmann Sachs BVernbiügerſtraße 12
und Herrn Flade Zwingerſtraße 3 zu
1 aben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen l U u UI

Elegante Damen und Derren
Masken Garderobe verleiht billigſt
Martha Runge Buckengaſſe 4a part

Halle Engel Apotheke
Adler Apotheke
Löwen Apotheke

Annaburg Apotdeke
Bernburg Rotde Avpotheke
Blankendain Apotheke
Kohnrre W v Apotdekre r S

z 3 m D

S

7 r

2

adlagern Wer dader ſeine Ver

Wirkung aut die sSättebildung

Bei MagenleidenBei Magenleiden
ſchwere Verdauung und Magenverſchleimung und deren
Spmptome wie Kopfſchmerzen Appetitloſigkeit Auffſtoßen
Soddrennen Blähungen Uebelkei

Bei Stuhlverſtopfung
kanals wo die Anbänfung und Zurückdaltung verbraucdter
harter Stoffe die Eingeweide reie zt und entzündet und nicht
nur Beklemmung Leidſchmerzen Herzklopfen und Schlaf ſteigern

danungsprozeß ſteigert den Appetit re den S J i enregt Den Dkoffwech t traftig an

löſt die Verſchleimm

Delitzſch Adler Apotheke am Markt
Eiſenach Großbzgl Hof Avotdeke

d e

rdauung Gebt nun dieſer Verdammgsprozeß nicht natm
auch die Blutbildung mangeldaft der Stoffwechſel geſtört und es werden der Blut und Säftemaſſe
eine Menge unreiner krankmachender Stoffe zugeführt die ſich wieder nach deſtimmten Geſetzen im Körper

2 W ung verdeſſern und ſein Blut reinigen und erneuern muß greife nicht zu ſcharfen
ätzenden Geſunddeit zerſtörenden Mitteln ſondern genieße vor Allem das ſeit Jadren durch

BeiNagenleiden Verdauungstörungen Verstopfung blutmangel u Entkräftung

Eine vollkommene Verdauung iſt die Grundlage für Kraft und Geſundheit des Menſchen und
daber die erſte und wichtigſte Bedingung zur Ernährung und Erdaltung unſers Körpers
Reinheit des Blutes iſt die natürliche Folge vollkommener Verdauung
zu ſchaffen das iſt heute der wichtigſte Hedel ärztlicher Kunſt und Technik denn
Wie iſt der Appetit Wie die Ve

Denn rege Blutbildung und
Kranken eine ausgiebigere Ernädrungsfädigkrit

die erſte Frage des Arztes iſt gewiß
Statten ſo iſt

ſeine ausgezeichneten Erfolge rühmlichſt bekannte Verdanungs und Blutreinignugsmittel den

Er Hubert Lillrich ſehen Kräuter Wein
Dieser Kränter Wein ans vieltach erprobten u heilkrättig betundenen

Kräutersättem mit gutem Wein bereitet ist das beste Veräauungsmittel
derselbe ist Kein abtührmittel sondern stärkt
Verdanungsorganismus des Hensechen
rechte naturgemässe Verdannung nicht allein durch vollkommene Lösung
der Speisen im Magen sondern auch dureh seine anregende u läuternde

Derselbe beseitigt alle sStörungen in den
Rliutgefässen wodureh das Rint von allen verdorbenen krankma chenden
Sstoften gereinigt wird und wirkt tördernd aunt die Venbildung gesunden
Rlutes Kräunter Wein wird daher besonders enptohlen

Magenkatarrb Magen loſigkeit ſondern auch Blutanſtauungen in Leder Milz und
ampf

und belebt den ganzen
Kräuter Wein sehattt eine regel

Magenſchmerzen Pfortaderſuſtem Hamorrdoidalleiden verurſacht

Erdrechen c Entkräftung ſowie
Ferner bei Blutmangel Bleichſucht

bei Reconvaleszenten alternden
iner Erſchlaffung und Perſonen und ſchwächlichen Kindern überhaupt da wo es
rägdeit des Darm ſich um eine raſchere Herſtellung früheren Kräftezuſtandes

bandeit wo es gilt die Blutdildung zu bdeſchleunigen das
Blut zu verbeſſern ſowie die Energie des Stoffwechſels zu

KräuterWein ein wahres Lebenselixir beſitzt die Eigenſchaft in allen dieſen Krankheitsfällen der geſchwächten

J J d J z 9ebenskraft friſchen Jmpuls zu geben Kräuter Wein kräftigt und delebdt die Verdannngsorgane unterſtützt den Ver
haft

o

d v 2 7 0 S W vAber auch Katarrhe des Halſes Rachens u Kcehlkopfes
mehrmaligen Genuß des Weins
Zuſtände im Halſe und Kedblkopf i
Huſten wodurch Katarrh und Magenverſchleimung bald beſeitigt werden

Gebranchsanweiſung iſt jeder Flaſche beigegeben
D Krüäuler Wein iſt in Flaſchen zu M 1,25 u l 1,75 zu haben in

F ke Markranſtädt ASuhl Adler und Mohren Avpotbeke
Stadtilm Apotdeke
Schkeuditz Apotheke
Schleiz Hof Avotheke

Fraureutd tbe
Geitdain Apotbeke

J d M d FJena Hof u Ratds Apotheke
J x fJena Hof Apotdeke am Markt

Vorſtadt Apothbeken

ie Firma Hubert Vlirich Leipioq Weſtſtraße 82 v

h a und den Kranken in Folge ausgiebigererErnädrungsfädigkeit geſundes Blut neue Kräfte und neues Leben Zahlreiche Jeugniſſe Anerkennungen und Dank

bekämpft man

r durch täglichweiſe gurgelnd denn Kräuter Wein beeinflußt ſofort alle entzündlichen reizdaren
derringert die Schleimabſonderung und mildert den quälenden

atheke

J r SJeſſen Rpotheke Sebleuſingen Adler Apotdekeehe R rLa 5 d C potdeke Tanng Apothekev tie d eeneeeLeip n am m en Rport eken und Jeulenroda Apotdheke

2 verſendet 3 4 Flaſchen dorto u kiſtefrei
Commiſſionsweiſe Vertretung durch Apotheken an allen Plätzen geſucht

e

Pyotagrupyie
Gr UlM Kästner Se

fertigt die feinſten Photographien
mit vorzügl Retouche das ganze Dußend
reſp 13 Stück don 6 Mk an
M Kästner Gr Ulriäſtr 52

Pfaff
NMibmasehinen

Ein Fadrikat aner
Kkanot erster Oute
Allein verk C Halle
u Vmgegend del
H Schöning

Mechan er
Ratdbdausgasse t
Reparaturen aller

Systerae fachgem
prompt u dalg

Rattentod
iſt das deſte Mittel um Ratten und Mäuſe
ſchnell und ſicher zu vertilgen Unſcdädlich
für Menſchen und Haustdiere Zu daden
in Packeten à 50 Pfg und à 1 Mk dei
Ernſt Jensſch Leipzigerſtraße Z1
E Waltder s Nachfl Moritztdor 1 u
Steinweg 29 Th Döpmaun Weiden
dlan 9 B Trendel Nachfl Gr Ulrich
ſtr und bei G A Voigt in Zörbig

Otto Thieme
Ceutſchenthal

empfiehlt zu Maskendällen ſeine große
Auswadl in Larven Bärten Gold
und Silberborten c zu billigen Preiſe

r

W C Zeppels
Möbelhandlung Griftftr
einpfiedlt ſeine dauerhaft geardeit

Mödel und Polfterwaaren

X
X

De Die weltbe kannte
Bettfedernfabrik

Gustav Lustig, Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Vettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Daunen genügen
Z3 Pfund zum größten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Anik für Klad u Viol ſowie Orcheſter
l H Pönitſch Landsberg

Verein d Liberalen in Halle u d Saulkreiſe
Sonntag den 28 Februnar Nachmittags 4 Uhr

S Verſammlung in Wettin
in Saale des Gaſthofes Jur Weintranbe

zu welcher alle Liberalen freundlichſt eingeladen werden
Der Vorſtand

J JDen e JT e r Be eenW De J dS a ä
3 I J Ia W d Se2 J ehe e Snennenv h u t a

aria zeller

vortrefflich wirkend bei Krankheiten des Magens ſind ein

S r J e Magen Tropfen
S

8
C

AF wwentvehrliches althekanntes Haus und Volksmittel
Werkwale an welchen man Magentraukdeiten erkennt Knd Apphetit

T leßgkeit Sawuace der Ragenz vwbeiriechender AtdemS Auſeßen Kollt Soderennen uüdermädige Saleimz edactien
ECkei und Erdrechen Ragenkrampf Heartiridigteit oder Verein

Auch dei Kepſſchmerz falls er rm Magen derrüdrt Red den des
R Ragens zit Sperfen ad Berränken Warwer Leder Und Hamerrdeidal

leiden eke deil kräftiger Mittel erprodt
h Bei zenannten Krankdeiten daden ſich die Mariajelker e gen

42 Tropfen ſeit vielen Jadren auf das Beſte dewader war Hun erte von
Jeuaniſſen deſät gen Preise à Flieſche fammt Sedrauchsanweiſang W V

5 odreiſaſche Mt 1 40 Tentral Berfand dar Apotdeker Carl Brado
Kremſter Mädren

S Man ditter die Schugmarke und Unrerſchrift zu degchten
Die Mariazeller Magen Tropfen ſind echt zu haben in

Halle a S in den Avotheken

W S See S S me eoe offenere I

I

T

4 ter
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e
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Großes wodilſchmeckendes Brod
liefert Carl Koch Herrenſtraße 1
und die durch Plakate kfenntlichen
Verkaufſtellen

Ostfries Kalbfleisch
9 Pfund franco Nacehn 3 bis 4 Mark

S de Revr Enden

Z v I d Buch Ueber äz T kindersegen et
Marken Siests Verlag Dr 23 Goths

Trock geſpalt Brennholz
Fuhre 10 Mk frei Haus

Ovpel W Strödicke Mößzlicherweg 4

Wir ditten die Beträge für klel
nere Anzeigen bei deren Auf

abe und bei Zuſendung durch die
oſt mit Marken zu degleichen da

mit wir über derartig keine Poſten
nicht Buch zu führen brauchen

Expeditron des
General Anzeiger

Hlühneraugen Mittel
Seit Jahren dewädrtes Spezialmittel

zur gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung
v Hühneraugen und jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
Adler Apotheke Geiſtſtr 17

H Dunkel

Von deute ad Sommerpreid

Luckennauner
Dieskaunuer KRrikets à Ctr 60 Pfg

à 70A Rehbuschiess Gr Vrauhausgaſſe 2

Patent Wiiberg s Gas und
Peiroleummotor

rum Betriebe mit
Gas Benzin und Lampenpeiroleum
2500 Pferdekraft im BHetrirb

S Goldene Medaillen
Oscar Robert Wilberg

Motorenfabrik
Magdeburg Sudenburg

Dad Haus iſ

mnſerer Ardei
tag wichtigen
ſutuirende

Anträge ar

Getreidezölle

Brauer Academie zu Worms
Programme für den näebsten Cursus zu erbalten ädureh den

Direktor Dr Schneider

Ori

h Uhr

Vräſident

enwärtiger
der C

Adg Bo
gedrachten A

und Ledensn
im Wachſen

le die Ledde
neuli t

Erode He
daß ich auch
dem Roßled
des Roßfl
daden Die
Ardeitern da

auch nich
ſo ſind in
dungen zwei
dekundet ſich
der Gefängni

merken ſi
Berlin kürzl
ſeden Dadei
deß ſie kei
auch die Löh
derſelden ſeit
die kleinen
da ſie kein
die Kornein
Die deutſche

decken Als
Speck nach
Ardeiter we
er den erhö
es Einfuhr

verkauft Jn
ſo vertheilt
wiederdole
daden wäbre
wird Daru

Adg Frh
ein durchaus

träge iſt 0

der Getreide
geprüft worde
Verdältniſſen
ſchaft an ein
kann Eine
rirthſchaft f
werden als
ſchaft feindlie
Angriffe auf
daden werde
dorgedracht
ſhuld daran
Rotdſtand
weiſe geſproc
z5le Dara
uns dat die
de Verhäln
nichts eben
Landwirtdſch
Land fragen
dgeſchafft n

en Deutlichk
diudet der
Vropaganda
Amtsdezirk
nun doch i
dtsvoll zie

natürlichen
Verbrechen
größere Schi
eine Aufbeſſ

die Verh
dirthſchaftii
geſtiegen ſin
daftlichen
Rufdedung
Darum ſag

Abg B
ſeines Antr
ſagt Land
Ruzen von
der im vo

nd 101 C
ältniſſe ne
Vaterlandes
le Anträge
der Berat
geſchaffenen

ock debau
nicht greſtie
die nicht
Sezirken d
demokraniſſe

geſtellt de
Landwirtdi

Adg D
für den Ar
dunkt zum
anwahriche
ſollte idr
ſozialdemol
dorliegend
dringen w
machen

Abg
Arbeiter i
müſſen es
Sachee
ie Dinge
eine ſchles
derminder
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